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Zertifikatslehrgang Waldpädagogik in NRW 
 

Grundmodule 

Das Ziel der Grundmodule ist die Vermittlung notwendiger Grundlagen in den Berei-

chen Waldwissen, Ökologie und Pädagogik. Sie bieten „Hilfe zur Selbsthilfe“ und An-

regungen zum eigenverantwortlichen Lernen. Je nach Vorkenntnissen wird über die 

Inhalte hinaus ein eigenständiges Erschließen des Stoffes notwendig sein.  

 

Hauptmodule 

Ziel ist es, die forstlichen und ökologischen Grundlagen mit Methoden der Waldpäda-

gogik zu vertiefen und zu erweitern. Die Inhalte werden an den für die Waldpädagogik 

relevanten Zielgruppen ausgerichtet. 

 

Projektarbeit 

Die Projektarbeit ist die theoretische Ausarbeitung für die Waldaktion. Hierzu haben 

die teilnehmenden Personen 20 Tage Zeit, um diese zu bearbeiten. 

 

Termine der einzelnen Moduleinheiten: 

04.03.2023 bis 08.03.2023 – Dauer: 5 Tage 

18.03.2023 bis 21.03.2023 – Dauer: 4 Tage 

08.04.2024 bis 11.04.2024 – Dauer: 4 Tage 

22.04.2024 bis 26.04.2024 – Dauer: 5 Tage 

13.05.2024 bis 17.05.2024 – Dauer: 5 Tage 

 

Inhalte 

 

Ökologische und forstliche Grundlagen 

 Bildung für nachhaltige Entwicklung 

 Waldentstehung und Walddefinitionen 

 Waldbezogene Artenkenntnisse zu Tieren und Pflanzen 

 Umgang mit Bestimmungshilfen 

 Ökologische Grundlagen am Beispiel Wald 

 Standortkunde 

 Mensch und Wald 
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Pädagogische Grundlagen 

 Einführung in pädagogische Denkweisen 

 Leitungsverständnis und Konfliktmanagement 

 Zielgruppen und deren Bedürfnisse 

 Pädagogische Grundbegriffe 

 Aktuelle Lerntheorien und praxisorientierte methodisch-didaktische Elemente 

 

Arbeitsorganisation / Prüfungsvorbereitung 

 Projektmanagement 

 Prüfungsorientierte Durchführung von waldpädagogischen Projekten 

 Ergebnisüberprüfung der definierten Bildungsziele im Hinblick auf die waldbezo-
gene 

 Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Die Veranstaltung ist als Wahlmodul (D-Modul) wie ein Weiterbildungsmodul im Rahmen 

des Zertifikates Waldpädagogik NRW anerkannt. 

 

Rechtliche und organisatorische Inhalte 

 Aufsichtspflicht 

 Auszug spezifischer Fachrechte (Forst-, Landschafts- und Jagdrecht) und die da-
mit verbundenen Organisationen und Beteiligten 

 Versicherungen 

 Betriebswirtschaftliche Grundlagen 

 Öffentlichkeits- und Pressearbeit 

 Risikoanalyse 

 

Pädagogik; Spezifische pädagogische und methodische Inhalte 

 Methodendiskussion, methodische Formen und deren Einsatzmöglichkeiten in der 

 Waldpädagogik 

 Gemeinsame Entwicklung handlungspraktischer Umsetzungsmöglichkeiten 

 Erarbeitung von Planungselementen und Erstellung eines Planungsrasters 
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Waldwissen mit ökologischen und forstlichen Inhalte 

 Standort- und Vegetationskunde 

 Vertiefung der Artenkenntnisse und Systematik 

 Nachhaltigkeit, Waldkulturgeschichte, Waldmythologie 

 Ökologie des Waldes 

 Natur- und Umweltschutz 

 Wetter und Klima 

 Multifunktionale Forstwirtschaft 

 Wildtierkunde, Jagdgeschichte und Jagdbetrieb 

 Nutzungsbeziehungen und Nutzungskonflikte 

 

7. Praktikum 

Diese Einheit von mindestens 40 Stunden dient dazu, die erworbenen Fähigkeiten im 

waldpädagogischen Alltag anerkannter Umweltbildungseinrichtungen zu trainieren und 

zu reflektieren. Weitere Informationen hierzu werden während des Lehrgangs gege-

ben.  

 

8. Prüfung 

In einer Prüfung werden die fachlichen und persönlichen Anforderungen im Sinne des 

Waldpädagogikzertifikats festgestellt. 

Prüfungsteil I am 21.06.2024: Schriftliche Klausur und die Artenkenntnisprüfung 

Prüfungsteil II am 26.09.2024, 01.10.2024 oder 10.10.2024: Durchführung einer 

Waldaktion 

 

Bewerbungsfristen 

Der Bewerbungsschluss ist am 31.12.2023. 

Am 11.01.2024 findet ein Bewerbungsgespräch per Videokonferenz für die Bewerber 

statt, die in die nähere Auswahl gerückt sind.  


